Bericht vom 1. Lauf zum „Sparkassen 4-Städte Cross-Cup 2009“ in Traismauer
Bei eisigen -8°C und Hochnebel veranstaltete die Sportunion Traismauer - Sektion Laufsport am Sonntag den 11.01.2009 den 1.Lauf zur heurigen Cupserie die bereits das 11.Jahr besteht.

Um 10:00 Uhr fiel der Startschuss zum Schülerbewerb über 3 Runden mit insgesamt 1.890m. Mit Manuel Wailzer von der Sportunion Waidhofen / Ybbs war der Dominator des letzten Jahres wieder mit am Start und es stellte sich die Frage ob heuer ein harter Gegner für ihn dabei sein wird. Und tatsächlich mit Marc Sperl vom LCC Wien war ein sehr starker Konkurrent im Bewerb. Marc wich 2 Runden lang nicht von der Seite von Manuel und in der letzten Runde konnte dieser sogar mit einem starken Finish an Manuel vorbeiziehen und ihn noch um 6 Sekunden distanzieren. Marc Sperl siegte mit einer Zeit von 7:15,4 min. Doch nicht weit hinter den beiden Burschen kam mit Michaela Bergauer vom LCA Umdasch Amstetten als gesamt dritte das erste Mädchen in der Zeit von 7:43,1 min. ins Ziel. Sie lief das ganze Rennen über alleine aber sehr konstant und stark. Bei den Burschen belegte Julian Höllmüller vom TRV Radstudio Krems den 3.Rang und bei den Mädchen folgten Livia Zozzola vom Team 2012, zugleich 1. in der Klasse WU 14, und Karin Simon ebenfalls vom LCA Umdasch Amstetten.
Jürgen Pfaffinger vom LT Elektro Breith Krems konnte mit Gesamtrang 8 den Sieg in der Klasse MU 14 erringen. Insgesamt waren 26 Schüler am Start wobei mit Marc Sperl, Michaela Bergauer und der erst 11 jährigen Livia Zozzola einige sehr starke neue Namen mit dabei waren.

Um 10:30 Uhr wurde der Hauptlauf mit 137 Teilnehmer gestartet. Die  Strecke wurde gegenüber den Vorjahren etwas abgeänderter um weiterhin gänzlich Asphaltfrei laufen zu können, dadurch wurde die Runde um 40m länger, was eine Gesamtstreckenlänge über 4 Runden von 6.000m ergibt. 

Im Damenfeld war die Favoritin mit Renate Reingruber von der Sportunion Waidhofen / Ybbs klar. Bei den Herren war zwar mit Alois Redl vom LCC Wien der Sieger der bisherigen 10 Cupwertungen am Start, aber laut seinen eigenen Aussagen war er sich nicht sicher ob nicht Wolfgang Wallner von der LAG NÖ Mitte und Roland Scheiflinger von den Naturfreunden St.Pölten derzeit stärker einzuschätzen sind. Die 3 drückten vom Start weg auch ordentlich aufs Tempo und sind nach der 1. Runde gemeinsam bei Start und Ziel durchgelaufen, aber in der 2. Runde konnte Alois Redl schon ein paar Meter Vorsprung auf Wolfgang Wallner herauslaufen und Roland Scheiflinger lag schon klarer zurück. In der 3. Runde änderte sich das Bild nicht wesentlich und in der 4. Runde konnte Alois Redl (1.M30) mit einem starken Finale einen Vorsprung von 9 Sekunden auf Wolfgang Wallner (1. M40) herauslaufen und mit einer Zeit von 20:14,5 min. siegen. Somit hat er den Grundstein wieder einmal gelegt für den vielleicht 11. Cupsieg oder kann Wolfgang Wallner bei den nächsten Bewerben das Klassement noch stürzen oder kommt gar ein weiterer starker Gegner noch dazu? Man wird es in 2 Wochen in Melk sehen. Bei den Damen siegte Renate Reingruber in der Zeit von 22:36,2 min. (1.W20) klar vor Monika Gassner, 26:23,8 min. 1. W40 vom LC Wienerwaldsee, und Sabine Endmaier, 26:24,6 min. 1. W30 ASK Ortner Loosdorf. Renate lieferte sich wohl mehr ein Rennen mit den um sie laufenden Männer und es bleibt abzuwarten ob sie den ganzen Cup läuft, wenn ja wird ihr der Sieg wohl nur schwer zu nehmen sein. 
Die weiteren Klassensiegerinnen waren Ingrid Arocker vom LC Wienerwaldsee in 27:52,9 min. in der W50 und Lucia Resch vom LCU Senoner Euratsfeld in 30:24,3 min. in der W-U20. 
Bei den Herren hießen die weiteren Klassensieger Klaus Vogl (LCA Umdasch Amstetten) in der M20 der stark aber einsam laufend als Gesamt 4. in 21:29,8 min. finishte, Patrick Dröscher in der M-U20 (SU Waidhofen/Ybbs 22:04,6 min. Ges. 5.), Anton Schwarz in der M50 (Sportunion Traismauer in 22:23,1 min. Ges. 8.), in der M60 der gewohnt starke Erwin Lindenthal von den Naturfreunden St.Pölten (23:25,9 min. Ges.20.), Jan Zaric in der M-U18 (LCA Umdasch Amstetten 23:57,8 min. Ges. 24.) und Franz Zippenfenig in der M70 (30:55,3 min. Ges. 112.).
Die größte Gruppe beim Hauptlauf stellte der LC Wienerwaldsee mit 19 Teilnehmern und beim Schülerlauf war vom LC Neufurth mit 10 Schülern die größte Mannschaft.
Vom Heimatverein Sportunion Traismauer war Anton Schwarz mit Gesamtrang 8 und dem Klassensieg in der M50 in der Zeit von 22:23,1 min. der schnellste vor Reinhard Lang, 23:15,7 min. 2. M50 und Gesamt 17., und Josef Spindler mit 24:14,3 min. 3. M50 und Gesamt 26. Die Konkurrenz in der M50 muss schon schön langsam verzweifeln wenn die ersten 3 Ränge wieder wie im letzen Jahr schon des Öfteren Gesamt von der Sportunion Traismauer besetzt sind.
Im Ziel konnten sich die Teilnehmer mit warmen Tee und einem reichlich gedeckten Kuchenbuffet, zubereitet von den Läuferfrauen der Sportunion Traismauer, stärken.

Pünktlich um 12:00 Uhr wurden unter Mitwirkung von Anton Steiner als Vertreter des Hauptsponsor Sparkasse Herzogenburg / Neulengbach, Vizebürgermeister Herbert Pfeffer, Stadtrat Anton Bauer und Stadtrat Josef Klein die Sieger geehrt und die Ergebnislisten verteilt.

Insgesamt war es wieder eine sehr gelungene Veranstaltung die trotz der eisigen Bedingungen sehr gut besucht war.
In 2 Wochen folgt am 25.01. in Melk der zweite Bewerb zum diesjährigen „Sparkassen 4-Städte Cross-Cup“.
Danke für euren Besuch und weiterhin viel Spaß beim Laufen wünscht 
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